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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

SV Steinhausen-Rottum : TSV Rot an der Rot 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 3 für den 
TSV Rot an der Rot

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV Rot an der
Rot im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr. 3 beim SV Steinhausen-Rottum endgültig fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wiest / Salzer
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Binder / Jablonski beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kling / Butscher war für Mayer / Merk
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die gewinnbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Kusterer und Natterer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Riedmiller und Angele von Beginn an. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Joachim Wiest die Partie gegen Andreas Binder noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Adrian Kling wurden im
Anschluss Patrick Salzer indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange
dagegenhalten konnte Florian Mayer beim 2:3 gegen Tom Butscher. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Mayer dennoch im 5. Satz. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Michael Kusterer letztlich auf Lager, um Nikolai Riedmiller final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 6:11, 3:11, 9:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1 hatte Ralph Natterer im Spiel gegen
André Angele indessen die Nase vorn. Recht deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von
Jonas Merk gegen Daniel Jablonski. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung endeten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Steinhausen-Rottum und des TSV Rot an der Rot. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dann
Joachim Wiest bei seiner Pleite gegen Adrian Kling. Lange dagegenhalten konnte derweil Patrick
Salzer beim 2:3 gegen Andreas Binder. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Salzer dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Binder mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian Mayer über die 1:3-Niederlage gegen Nikolai
Riedmiller hinweggetröstet werden musste. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 6:5 für Mayer und 3:1 für Riedmiller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Steinhausen-Rottum die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:6 bei 7 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Rot an der Rot erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Steinhausen-Rottum

Doppel: Wiest / Salzer 1:0, Mayer / Merk 0:1, Kusterer / Natterer 0:1 
Einzel: J. Wiest 1:1, P. Salzer 0:2, F. Mayer 0:2, M. Kusterer 0:1, R. Natterer 1:0, J. Merk 0:1 

 TSV Rot an der Rot
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Doppel: Kling / Butscher 1:0, Binder / Jablonski 0:1, Riedmiller / Angele 1:0 
Einzel: A. Kling 2:0, A. Binder 1:1, N. Riedmiller 2:0, T. Butscher 1:0, D. Jablonski 1:0, A. Angele 0:1


